
Wortgottesdienst am Aschermittwoch
(Ölzweige und Asche am Altar)

Lied: Gottes Liebe ist so wunderbar

Kreuzzeichen und Begrüßung:
Mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit und der Fasching ist vorbei. In den kommenden 40 Tagen bereiten sich die Menschen auf das Osterfest vor. Du kannst dich auch vorbereiten und über dein Leben nachdenken. Mit Kindern erarbeiten, was wir weniger (z.B. streiten, Chips, Süßes) oder mehr (z. B. helfen, Gutes erzählen, verzeihen) tun könnten.

1. Bußakt:
Manchmal geraten wir in einen Streit. Hilf, dass wir uns nach einem Streit wieder versöhnen und verzeihen lernen.
Herr, erbarme dich unser.
2. Bußakt:
Manchmal sprechen wir nicht gut über andere Kinder. Hilf, dass wir immer wieder versuchen, das Gute in anderen Kindern zu sehen. 
Christus, erbarme dich unser.
3. Bußakt:
Manchmal wollen wir nicht gerne helfen, weil wir lieber etwas anderes tun möchten. Hilf, dass wir anderen Menschen helfen, wenn sie uns brauchen.
Herr, erbarme dich unser.

Gebet: 
Lieber Gott, hilf uns, dass wir unsere Ziele, wie weniger streiten oder mehr einander helfen in den kommenden Wochen erreichen.
Du nimmst uns an, so wie wir sind. Lass uns immer wieder spüren, dass du bei uns bist. Amen.

Geschichte: 
Mia und Leo sind gerade beim Schulgottesdienst. Heute ist ein besonderer Tag, denn sie würden das Aschenkreuz erhalten. Sie hören die Worte des Pfarrers: „Asche erinnert uns daran, dass wir umkehren und besser werden können.“ Mia dachte an die kleinen Streitigkeiten, die sie und Leo vor einigen Tagen hatten. Sie hatte ihn sehr verletzt.
Nachdem Mia das Aschenkreuz bekommen hatte, fühlte sie, wie ihr Herz schwer wurde. Als der Gottesdienst zu Ende war, ging sie zu Leo und sagte: „Es tut mir leid, dass ich dich mit meinen Worten verletzt habe. Können wir bitte wieder Freunde sein?“ Leo lächelte und sagte: „Ich habe auch nicht gut reagiert. Lass uns das vergessen und wieder zusammen spielen.“
An diesem Aschermittwoch lernten Mia und Leo, dass verzeihen und Zeit teilen das Herz öffnet.

Lied: Jesus, ich bau auf dich

Evangelium: Mt 6,16-18
Gedanken zur Predigt:
Wenn wir anderen ihre Fehler verzeihen, wird Gott auch uns unsere Fehler verzeihen.
Wenn wir in der Fastenzeit etwas weniger oder mehr tun, dann sollen wir es ehrlich meinen.
Behandelt andere Kinder so, wie ihr selbst gerne behandelt werden wollt.

Aschenkreuzauflegung:
Kurze Erklärung zur Asche und Segnung der Asche.
Mögliche Sätze:
Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und zum Staub zurückkehren wirst. 
Kehr um, und glaube an das Evangelium.
Geh mit Jesus auf dem Weg nach Ostern.
Lebe und blühe als Kind Gottes.

1. Fürbitte:
Für alle Kinder auf der Welt, dass sie in Frieden leben können. 
2. Fürbitte:
Für unsere Familien, dass wir einander helfen. 
3. Fürbitte:
Für alle, die traurig sind, dass sie Trost finden.
4. Fürbitte:
Für unsere Freunde, dass wir gut zueinander sind.

Überleitung zum Vater unser: gemeinsam beten
Segen und Kreuzzeichen

Lied: Alle Knospen springen auf
Schulpastoral@dibk.at
